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Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde Stammbach 
 
 

Ehrler, Karl Philipp  1. Bürgermeister 
09256 96009-12  E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de 
 

Tietze, Thorsten   Geschäftsleitender Beamter 
09256 96009-13  E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de 
 
Dietz, Colin    Einwohnermeldeamt 
09256 96009-11  E-Mail: colin.dietz@stammbach.de 
 
Dill, Janina    Jugendarbeit 
09256 960970-7 und  E-Mail:  
0151 61026370   janina.dill@jugendtreff-stammbach.de 
 
Drews, Arno    Bauamt, Ordnungsamt 
09256 96009-17  E-Mail: arno.drews@stammbach.de 
 
Hoffmann, Bernd   Gemeindewerke Stammbach, Technischer Vorstand 
09256 96009-14  E-Mail:  
      bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de 
 
Nüssel, Doris    Einwohnermeldeamt, Veranstaltungen 
09256 96009-19  E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de 
 
Ott, Inka     Einwohnermeldeamt, Kasse 
09256 96009-22  E-Mail: inka.ott@stammbach.de 
 
Schenkl, Birgit   Gemeindewerke - Verbrauchsgebühren:  
      Strom, Wasser, Abwasser 
09256 96009-29  E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de 
 
Scherdel, Johannes  Wohnungen, Häuser 
09256 96009-44  E-Mail: johannes.scherdel@stammbach.de 
 
Schicker, Sabine   Kasse, Sperrmüll, Müllsäcke 
09256 96009-15  E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de 
 
Schirrmacher, Madlen  Kämmerei, Steuern, Wasserversorgung Karlsberggruppe 
09256 96009-16  E-Mail: madlen.schirrmacher@stammbach.de 
 
Zammert, Christina  Seniorenarbeit, Volkshochschule 
09256 96062-88  E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 

 
Fax:      09256 96009-30  
Allgemeine E-Mail-Adresse: rathaus@stammbach.de 
 

Öffnungszeiten:   Montag, Dienstag und Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 
      Donnerstag:      15.00 - 17.30 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung 
 

Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
      IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 

LANDKREIS HOF, 
Schaumbergstr. 14, 95032 Hof 
 
 

Tel.    09281/570     Fax:  09281/58-340 
E-Mail:  poststelle@landkreis-hof.de Web: www.landkreis-hof.de 
 

Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr   Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr   Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 

IMPRESSUM: 
 

Mitteilungsblatt Stammbach - 
Das Heimatmagazin für Stammbach und seine Ortsteile 
 

Herausgeber, Verleger, Layout, Anzeigenverwaltung: 
Markt Stammbach, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
Tel: 09256/96009-0 | Fax: 09256/96009-30  
web: www.stammbach.de | eMail: rathaus@stammbach.de 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
 

Technische Gesamtherstellung: 
mediapublik GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad Berneck 
 

Bildquellen: pixabay, freepik, privat 
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Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in Bayern  
 
Neuregelung der Grundsteuer 
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Stra-
ßen und dient der Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns.  
 
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung von Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig 
erklärt.  
 
Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz verabschiedet.  
 
Die Regelungen zur Grundsteuer A (Betriebe der Land- und Forstwirtschaft) entsprechen weitgehend jenen des Bundesgesetzes. Die landwirtschaftlichen Wohngebäude mit 
ihrem Umgriff werden zukünftig der Grundsteuer B zugeordnet. 
 
Bei der Berechnung der Grundsteuer B spielt von 2025 an der Wert eines Grundstücks in Bayern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer B wird in Bayern nicht nach dem Wert des 
Grundstücks, sondern nach der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet.  
 
Ziel der Reform in Bayern ist eine verfassungsfeste und gerechte Grundsteuererhebung. 
 
Wie läuft das Verfahren ab?  
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten.  
1. Eigentümerinnen und Eigentümer haben eine sog. Grundsteuererklärung abzugeben. 
2. Das Finanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigentü-

mer erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzamtes einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbescheid.  
3. Der durch das Finanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune 

selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und Eigentümern in Form eines Bescheids, sog. Grundsteuerbescheid, von 
der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu bezahlen. 

 
 
Was bedeutet die Neuregelung für Sie?  
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern?  
Dann aufgepasst: Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststellen zu können, sind Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und 
Inhaber von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. Hierzu wurden Sie durch die Allgemeinverfügung des Bayerischen 
Landesamt für Steuern vom 30. März 2022 öffentlich aufgefordert (siehe Folgeseite). Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen 
Gegebenheiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag. 
 
 
Was ist zu tun?  
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom  

1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 
bequem und einfach elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter www.elster.de abgeben.  
 
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, dass eine Registrierung zwingend bis 30.06.2022 erfol-
gen muss! Der Abschluss der Registrierung kann dann bis zu zwei Wochen dauern.  
 
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 
1. Juli 2022 im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde.  
 
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 
 
 
Sie sind steuerlich beraten?  
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerliche Vertretung erfolgen.  
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Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?  
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirtschaft in anderen Bundesländern gelten andere Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. Informatio-
nen stehen unter www.grundsteuerreform.de zur Verfügung. 

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung?  
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie 
online unter  

www.grundsteuer.bayern.de 

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 08:00 - 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 - 
16:00 Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar:  

089 / 30 70 00 77 

Zudem erhalten alle natürlichen Personen bis Mai 2022 ein gesondertes Informationsschreiben der bayerischen Steuerverwaltung. In diesem werden allgemeine Informatio-
nen zur Erklärungsabgabe, aber auch eigentumsspezifische Angaben mitgeteilt. 

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen - aufgrund der Menge der zu bearbeitenden Grundsteuererklärungen sehen Sie bitte von Rückfragen zum Bearbei-
tungsstand Ihrer Grundsteuererklärung ab.  

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 zusammen?  
Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszählung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinan-
der unabhängig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie unter www.statistik.bayern.de/statistik/zensus. 
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Die Finanzverwaltung des Freistaates Bayern hat auf den 1. Januar 2022 (Hauptfeststellungszeitpunkt) die Grundsteueräquivalenzbeträge für Grundstücke sowie den 
Grundsteuerwert für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft festzustellen.  
 
Die Grundsteuererklärung für den Hauptfeststellungszeitpunkt 1. Januar 2022 ist dem zuständigen Finanzamt bis zum  
 

31. Oktober 2022  
 

zu übermitteln. Die Erklärung soll nach amtlich vorgeschriebenem Datensatz durch Datenfernübertragung (elektronisches Formular) übermittelt werden. Sie kann aber auch 
nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck abgegeben werden.  
 
Zuständig ist das Finanzamt, in dessen Bezirk das Grundstück oder der Betrieb der Land- und Forstwirtschaft liegt. Wenn sich das Grundstück oder der Betrieb auf die Bezirke 
mehrerer Finanzämter erstreckt, ist die Erklärung bei dem Finanzamt einzureichen, in dessen Bezirk der wertvollste Teil liegt (Lagefinanzamt).  
 
Rechtsgrundlagen:   § 149 Absatz 1 Abgabenordnung (AO)  
       Art. 6 Absatz 5 Satz 1 und 4 Bayerisches Grundsteuergesetz (BayGrStG)  
       Art. 6 Absatz 6 BayGrStG  
       § 87a Absatz 6 Satz 1 AO  
       § 150 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 AO  
       Art. 9 Absatz 3 BayGrStG  
       Art. 10 Absatz 1 und 2 BayGrStG  
       § 228 Bewertungsgesetz (BewG)  
 
Die elektronischen Formulare für die Grundsteuererklärung werden ab 1. Juli 2022 über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt (www.elster.de) bereitgestellt. Für die elektronisch 
authentifizierte Übermittlung über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt ist ein Benutzerkonto erforderlich. Ist dies noch nicht vorhanden, kann eine Registrierung unter 
www.elster.de vorgenommen werden. Diese ist kostenlos und kann bis zu zwei Wochen dauern.  
 
Die amtlichen Erklärungsvordrucke sind ab 1. Juli 2022 im Internet, bei den Finanzämtern und bei den Kommunen verfügbar.  
 
 
Zur Abgabe der Grundsteuererklärung sind folgende Personen verpflichtet:  
− Eigentümerinnen oder Eigentümer eines Grundstücks im Freistaat Bayern  
− Eigentümerinnen oder Eigentümer eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft im Freistaat Bayern  
− Bei Grundstücken im Freistaat Bayern, die mit einem Erbbaurecht belastet sind: Erbbauberechtigte unter Mitwirkung der Eigentümerin oder des Eigentümers des Grund-

stücks (Erbbauverpflichtete)  
− Bei Gebäuden auf fremdem Grund und Boden im Freistaat Bayern: Für den Grund und Boden die Eigentümerin oder der Eigentümer des Grund und Bodens und für die 

Gebäude die Eigentümerin oder der Eigentümer der Gebäude  
 
 

Bayerische Grundsteuer  
 

Öffentliche Bekanntmachung des Bayerischen Landesamts für Steuern vom 30. März 2022  
Aufforderung zur Abgabe der Grundsteuererklärung für den Hauptfeststellungszeitpunkt 1. Januar 2022  
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Maßgebend für die persönliche Erklärungspflicht sind die Verhältnisse am 1. Januar 2022.  
 
Bei Nichtabgabe oder verspäteter Abgabe der Grundsteuererklärung kann ein Verspätungszuschlag festgesetzt werden. Die Höhe des Verspätungszuschlags ist maßgeblich 
von der Dauer der Fristüberschreitung abhängig. Bei Nichtabgabe der Erklärung kann das Finanzamt darüber hinaus die Besteuerungsgrundlagen schätzen.  
 
Rechtsgrundlagen:   § 152 AO  
       § 162 AO  
       Art. 10 Absatz 2 BayGrStG  
 
 
Hintergrund: 
Mit dem Gesetz zur Reform des Grundsteuer- und Bewertungsrechts (Grundsteuer-Reformgesetz) vom 26. November 2019 (BGBl. 2019 I S. 1794) wurden die Vorgaben des 
Urteils des Bundesverfassungsgerichts vom 10. April 2018 - 1 BvL 11/14 u. a. - (BGBl. 2018 I S. 531) im Grundsteuer- und Bewertungsgesetz sowie in weiteren damit 
zusammenhängenden Vorschriften umgesetzt.  
 
In Art. 72 Absatz 3 Satz 1 Nr. 7 Grundgesetz wird den Ländern die Möglichkeit eröffnet, von den bundesgesetzlichen Regelungen zur Grundsteuer abzuweichen 
(Länderöffnungsklausel). Mit dem Bayerischen Grundsteuergesetz (BayGrStG) vom 10. Dezember 2021 (GVBl. 2021 S. 638, BayRS 611-7-2-F) hat der Bayerische Landtag 
von der Länderöffnungsklausel Gebrauch gemacht.  
 
Die Umsetzung des Bayerischen Grundsteuergesetzes erfordert eine Neubewertung aller wirtschaftlichen Einheiten im Freistaat Bayern. Zu diesem Zweck werden die 
Grundsteueräquivalenzbeträge beziehungsweise Grundsteuerwerte auf den 1. Januar 2022 festgestellt, wenn und soweit sie für die Besteuerung von Bedeutung sind. Diese 
Beträge beziehungsweise Werte finden dann für die Berechnung der Grundsteuer ab dem Jahr 2025 Anwendung.  
 
Die erforderliche Datenerhebung erfolgt durch elektronische Steuererklärung beziehungsweise nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (Art. 6 Absatz 6 BayGrStG i. V. m. § 
228 Absatz 6 Satz 1 BewG).  
 
 
Weitere Informationen und Hilfen finden Sie im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de.  
 
 
Datenschutzhinweis:  
 
Bei der Verwendung der Daten, die originär im Einheitswertverfahren erhoben wurden und nunmehr vorbereitend der Feststellung der Grundsteueräquivalenzbeträge bezie-
hungsweise Grundsteuerwerte nach neuem Recht dienen, handelt es sich um eine Verarbeitung personenbezogener Daten zu einem anderen Zweck im Sinne des Bayerischen 
Datenschutzgesetzes und der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 29c Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 AO.  
 
Für Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an den örtlichen Datenschutzbeauftragten des für Sie zuständigen Finanzamts. Die Kontaktdaten finden Sie auf der Inter-
netseite des jeweiligen Finanzamts.  
 
 
Weitere Informationen über  
 
− die allgemeine Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung,  
− Ihre Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie  
− Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen  
 
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung, welches Sie im Internet unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik Datenschutz) finden 
oder bei Ihrem Finanzamt erhalten.  

 
 

gez.  
Volker Freund  

 
Präsident des Bayerischen Landesamts für Steuern 
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Ferienprogrammheft 2022 
 
Das Ferienprogrammheft 2022 mit vielfältigen Ferieninformationen zur Ferien-
betreuung, Ferienfahrten und Freizeitmaßnahmen liegt ab sofort in der Gemeinde 
Stammbach aus oder ist auf der Internetseite des Landratsamtes und des Kreisju-
gendrings einzusehen. 
 
Eltern, Kinder und Jugendliche können sich einen umfangreichen Überblick ver-
schaffen, wie man die Ferien ohne Langeweile und mit großem Erlebnisreichtum 
gestalten kann.  
 
Also schnell das Ferienprogrammheft sichern und die Ferien jetzt schon jetzt planen. 
 
Ferienpass 2022 
 
Wie in jedem Jahr, gibt es ihn auch heuer wieder - den Ferienpass - mit seinen 
zahlreichen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten aus dem Landkreis, der 
Stadt Hof und den umliegenden Ausflugsregionen werden die Ferien zu einem 
großen Erlebnis. Dabei dient er auch der Orientierungshilfe bei der Planung von 
Ausflügen der gesamten Familie. 
Den Ferienpass gibt es für alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 6 bis 16 Jah-
ren (Jahrgänge 2006 - 2016), die im Landkreis Hof wohnen. 
Ab sofort könnt Ihr Euch in die Anmeldeliste/Vormerkliste beim Markt Stammbach 
(Rathaus, Zimmer 05) eintragen lassen (auch telefonisch und schriftlich möglich). 
Die Anmeldung ist jedoch verbindlich. 
Den beantragten Ferienpass könnt Ihr dann, gegen Entrichtung eines Unkostenbei-
trages von je 5,00 € pro Ferienpass, voraussichtlich in der Zeit ab  
 

11. Juli 2022 
abholen. 
 
Nähere Auskünfte über die umfangreichen und interessanten Angebote des Ferien-
passes erteilt Ihre Gemeindeverwaltung Stammbach. Eine detaillierte Liste der 
Aktivitäten ist auch unter www.landkreis-hof.de  zu finden. 
 

Stammbach, den 30. März 2022 
Markt Stammbach 
Karl-Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 

Stellenausschreibung  
kaufmännische Verwaltungskraft  
für Markt und Gemeindewerke   

 
 
Zur Verstärkung unseres Teams ist beim Markt Stammbach zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle einer/eines kaufmännischen Angestellten in der Verwaltung   
(m/w/d) zu besetzen. Hierbei ist geplant, neben Tätigkeiten für den Markt auch 
Aufgaben in der kaufmännischen Abteilung des Kommunalunternehmens Gemein-
dewerke Stammbach AdöR zu übertragen. Es handelt sich um einen unbefristeten 
Arbeitsplatz im Umfang von 20 Wochenstunden. 
 
 

Zum Aufgabengebiet der Verwaltungskraft gehören im Wesentlichen: 
 
• Tätigkeiten in der kaufmännischen Abteilung des Kommunalunternehmens 

Gemeindewerke Stammbach AdöR (insbesondere Debitoren- und Kreditoren-
buchhaltung im Bereich Strom, Wasser und Abwasser; Statistiken, Marketing, 
Vertrieb und Abwicklung aller laufenden Geschäftsvorfälle) 

• Organisation des gemeindlichen Mitteilungsblattes sowie Betreuung der Home-
page und sozialen Medien 

• Allgemeine Schreib- und Verwaltungstätigkeiten für Bürgermeister, Geschäfts-
leitung und Kämmerei  

 
 

Unsere Anforderungen: 
 
• abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung  
• idealerweise mehrjährige Erfahrung in der Buchhaltung 
• fundierte EDV-Kenntnisse (MS Office sowie gängige Finanzsoftware, bevorzugt 

der AKDB oder Schleupen)  
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Eigeninitia-

tive 
• Ausgeprägte Organisations- und Kommunikationsfähigkeit, sorgfältige Arbeits-

weise 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen 
 
 

Wir bieten: 
 
• einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz, den Sie mit Ihren 

Erfahrungen und Kenntnissen aktiv unterstützen und mitgestalten können 
• leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD 
• gleitende Arbeitszeit 
• gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
• ein engagiertes und kollegiales Team 
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Reise-
kosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgesprächs können nicht übernommen 
werden. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Tietze (Tel. 09256-9600913) gern zur Verfügung. 
Wir bitten um Übersendung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen inklusive 
einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse per E-Mail in einer pdf-Datei bis 
spätestens 15.05.2022 an folgende Adresse: thorsten.tietze@stammbach.de 
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Und mit dem neuen Fahrradweg von Stammbach nach Gundlitz geht es auch bald los. Ebenso mit dem Abriss und der Neugestaltung des Anwesens Rathausstraße 8. 
Infos und Pläne zu allen Maßnahmen finden Sie auf der Homepage www.stammbach.de. 

Auf der Baustelle Weißensteinstraße wurden Bäume ge-
pflanzt. 

Der Neubau der Verbindungsstraße Förstenreuth-
Weickenreuth macht große Fortschritte. Eine Großbaustelle 
mit 1,5 Mio Euro Volumen. 

Die Baustelleneinrichtung für den Neubau der Bahnbrücke 
bei Metzlesdorf ist abgeschlossen. 

Im April war ganz schön was los. Mit den Baustellen geht es gut voran. 

Die 20 kV-Kabelverlegung durch das Bayernwerk geht vor-
an. 
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Nach dem Unwetter bei der Kropfmühle 
wurde der Graben geräumt. 

Nach dem Unwetter bei der Kropfmühle wurde der Graben geräumt. 
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www.stammbach.de Wir trauern um… 
 
 

Elfriede Marion Angelika Döhla 
wohnhaft in Stammbach, Sudetenstr. 6 

ist am 11.03.2022 
in Naila verstorben. 

 
Konrad Herbert Benker  

wohnhaft in Stammbach, Siedlerstr. 24 
ist am 02.04.2022 

in Münchberg verstorben. 
 

Renate Christel Bäker 
wohnhaft in Stammbach, Altstammbacher Str. 21 

ist am 02.04.2022 
in Kulmbach verstorben. 

 
Christa Ruth Heiduk 

wohnhaft in Stammbach, Bergstr. 19 
ist am 05.04.2022 

in Münchberg verstorben. 
 

Ernst Johann Grebner 
wohnhaft in Stammbach, Förstenreuth 14 (NW) 

ist am 07.04.2022 
in Zell im Fichtelgebirge verstorben. 

Jubilare 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 

 

80:  15.05.2022  Kleibel, Horst 
  
84:  16.05.2022  Seuß, Anna 
 
83:  22.05.2022  Bahr, Adolf 
 
84:  28.05.2022  Zimmermann, Ilse 
 
80:  29.05.2022  Franke, Hans-Jürgen 
 
92:  31.05.2022  Ratschko, Emilie 
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Mittelspannungskabelfehler  
in der Kulmbacher Straße  
 
Am Donnerstag, den 31.03.2022 kam es gegen 
14:30 Uhr in großen Teilen von Stammbach zu einem 
Stromausfall. Der Grund war ein Erd-/Kurzschluss auf 
einer 20 kV-Kabelstrecke der Gemeindewerke Stamm-
bach zwischen den beiden Ortsnetzstationen „Am 
Landscheidbühl“ und „Fritz-Franz“.  
 
Nachdem der Schadensort grob eingegrenzt war, 
wurde das defekte Kabel im Ring abgeschaltet und 
die Spannungsversorgung wieder hergestellt. Die 
genaue Schadensstelle wurde am nächsten Tag mit 
einem Kabelmesswagen des Bayernwerks ausfindig 

gemacht, sie befand sich mitten in der Kulmbacher 
Straße (Kreisstraße HO21) stadtauswärts in Richtung 
Marienweiher auf Höhe des Anwesens Am Landscheid-
bühl 38.  
 
Für die Aufgrabung der Kreisstraße war eine Vollsper-
rung notwendig, die eine umfangreiche Umleitungs-
Ausschilderung gem. der Verkehrsrechtlichen Anord-
nung des LRA Hof erforderlich machte.  
 
Am Donnerstag, den 07.04.2022 wurde dann durch 
die Fa. FEG aus Naila der Kabelschaden (Bild) beho-
ben. Es waren alle drei Leiter des 20 kV-Kabel betrof-
fen, so dass ein Teilstück der Kabel herausgeschnitten 
werden musste und dieses mittels sechs Muffenverbin-
dungen ersetzt werden musste. 
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Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/ 
zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin 2022/2023 
 
Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in enger Zusammenarbeit mit der Akade-
mie für Naturschutz und Landschafts-pflege Laufen und der Bayerischen Landesan-
stalt für Landwirtschaft in Freising (LfL) einen Fortbildungslehrgang 2022/2023 
zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur Geprüften Natur- und Land-
schaftspflegerin durch.  
 
Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss in einem "grünen" 
Ausbildungsberuf wie Landwirt, Gärtner oder Forstwirt eine Zusatzqualifikation auf 
Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz und Landschaftspflege wei-
terbilden möchten.  
 
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer unter anderem die Grundlagen des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze des       
Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden 
zudem der Einsatz von Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, die fachge-
rechte Pflanzung und Pflege von Hecken und Gehölzen, naturschutzfachliche Grund-
lagen sowie Umweltpädagogik.  

Der Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfle-
ger/zur Ge-prüften Natur- und Landschaftspflegerin startet 
im September 2022.     Foto (Regierung von Oberfranken) 

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von September 
2022 bis Juli 2023 verteilt sind. Beginn ist Montag, der 26. September 2022. Die 
Lehrgangs- und Prüfungsgebühren betragen 1.000 Euro bzw. 250 Euro. 
 
Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken möglich. Anmelde-
schluss ist der 30. Juni 2022. Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmel-
dung unter: www.reg-ofr.de/gnl  
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Neues aus dem Nachbarschaftstreff 
 
In den letzten Wochen waren die Inhalte beim Nachbarschaftstreff von der Jahres-
zeit her bestimmt. 
 
Passend zum Frühlingsbeginn drehte sich alles um das Thema Frühling.   
 
Vom Frühjahrsputz (der Vorlage für kleine Bewegungsübungen war) bis hin zu 
Frühjahrsblühern, die erraten werden mussten, war alles dabei, um Geist und Körper 
anzuregen. Den Abschluss des Nachmittags bildete eine wohltuende Igelballmassa-
ge. 
 
Kurz vor Ostern ging es um Osterbräuche, Rituale und was sonst noch alles mit 
Ostern in Verbindung steht. Der heitere Teil des Nachmittags widmete sich dem 
Brauch des Osterlachens (lat. risus paschalis), bei dem die Gottesdienstbesucher an 
Ostern zum Lachen gebracht werden sollen, was meist durch das Erzählen eines 
Witzes geschieht. Wir haben uns einige Osterwitze angehört und herzhaft gelacht. 

In den anderen Wochen wurde leidenschaftlich Bingo und Karten gespielt und dabei 
fleißig Punkte gesammelt, die dann in Einkaufsgutscheine umgewandelt wurden. 
 
 
Ausblick für Mai 
 
Der Nachbarschaftstreff findet unter den aktuell geltenden Corona Regelungen jeden 
Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Mühlstr. 22 statt. 
 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit telefonisch unter 09256-9606288 oder  
per E-Mail unter seniorenarbeit-stammbach@gmx.de an mich wenden. 
 

Treffpunkt Kartenspiel 
 
Dienstag Abend von 17.00 bis 19.00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Schafkopf 
spielen. Neue Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Bei Interesse können auch andere Kartenspiele angeboten werden.  
Wenn Sie dazu kommen möchten, rufen Sie mich bitte  
vorher kurz an. 
 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288 
oder per Email: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 

Ihre Christina Zammert 

Stand am Ostermarkt 
 
Beim diesjährigen Ostermarkt war die kommunale Seniorenarbeit mit einem Stand 
am Marktplatz vertreten. In der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr kamen Christina 
Zammert und der Stammbacher Seniorenbeauftragte Sebastian Menzel mit interes-
sierten Besucherinnen und Besuchern ins Gespräch und befragten Sie nach ihren 
Wünschen und benötigten Angeboten für Senioren in Stammbach. 
Entlang eines kleinen Bänkla Wegs konnte man sich über die Arbeit informieren und 
an einem Gewinnspiel teilnehmen. Die jüngeren Teilnehmer erhielten direkt vor Ort 
ihren Preis, den die Raiffeisenbank Stammbach zur Verfügung gestellt hat. Bei den 
erwachsenen Teilnehmern entschied das Los. Die Gewinnerin durfte sich über einen 
Einkaufsgutschein in Form von LQN-Talern freuen. 
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Informationsveranstaltung der „Lokalen Allianzen für Menschen 
mit Demenz im Hofer Land“ 
 
Der Landkreis Hof als Projektträger der „Lokalen Allianzen für Menschen mit De-
menz im Hofer Land“ und das Demenznetzwerk lädt Interessierte am 16.05.2022 
von 15.30-16.30 Uhr in die VHS Hofer Land zu einer Informationsveranstaltung zu 
Teilhabe- und Entlastungsangeboten für Menschen mit Demenz und deren Angehö-
rigen ein. Nach Grußworten des Landrates Dr. Oliver Bär und der Oberbürgermeiste-
rin der Stadt Hof, Eva Döhla, stellen Ute Hopperdietzel, Gesundheitsregion plus, 
sowie die Kooperationspartner*innen das Projekt vor. Ziel des vom Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen und Jugend geförderten Programmes ist es, die 
Lebenssituation von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen dauerhaft zu 
verbessern.   
Die Besucher*innen können sich über die Leistungsangebote für betroffene Familien 
sowie über geplante Ehrenamtsschulungen informieren. Auch das Projekt „Sport 
und Bewegung trotz(t) Demenz“ des Landesverbandes Bayern wird erklärt. Zielgrup-
pen sind hier speziell Sportvereine und Institute, die für Menschen mit Demenz 
durch Bewegung eine Teilhabe bieten möchten. Ein Demenzparcours kann auspro-
biert werden, um sich in das Leben eines Menschen mit Demenz einzufühlen. 
Beteiligte Partner*innen sind: 
• VHS Hofer Land  
• Stadt Hof 
• Kliniken HochFranken,  
• SANA Klinikum Hof GmbH 
• Deutsche Alzheimer Gesellschaft Landesverband Bayern e.V. Selbsthilfe Demenz 
• Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V. 
• Fachstelle für pflegende Angehörige der Rummelsberger Diakonie 
• Fachstelle für pflegende Angehörige des Caritasverbandes Stadt- und Landkreis 

Hof 
• Fachstelle für pflegende Angehörige des ASD e.V Soziale Dienste  
Eine Anmeldung ist erforderlich. Ute Hopperdietzel, Gesundheitsregion plus Stadt 
und Landkreis Hof beantwortet Fragen, telefonisch unter 09281 /57 500 oder per  
E-Mail ute.hopperdietzel@landkreis-hof.de. 
 
Kostenlose Seminarreihe für Angehörige von Menschen mit Demenz  
und Interessierte 
Die Seminarreihe „Hilfe beim Helfen“ ist ein gewährtes Schulungsangebot und 
wurde von der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e. V. Selbsthilfe Demenz, Berlin, 
entwickelt. 
Das Programm wendet sich mit dem Ziel, den Alltag von pflegenden Angehörigen zu 
erleichtern, präventiv an Interessierte bzw. an Pflegende von Menschen mit Demenz. 
Das Seminar wird mit der Deutschen Alzheimer Gesellschaft Landesverband Bayern 
e. V. Selbsthilfe Demenz in Kooperation angeboten.  
Geplant sind folgende Termine in der VHS Hofer Land, Ludwigstr. 7, Hof: 
16.05., 18.05., 20.05., 23.05.2022, jeweils von 17.00-21.00 Uhr. 
Die Reihe beinhaltet Themen, die unterstützen Menschen mit Demenz besser zu 
verstehen.  
Zu den Inhalten gehören: 
• Wissenswertes über Demenz 
• Demenz verstehen 

• Information zu Recht 
• Den Alltag leben 
• Pflegeversicherung und Entlastungsangebote 
• Herausfordernde Situationen und Pflege 
• Entlastung der Angehörigen 
• Wohnformen (alternativ: Menschen mit Demenz im Krankenhaus oder Letzte  

Lebensphase) 
Zu dem kostenfreien Angebot ist eine Anmeldung erforderlich. Ute Hopperdietzel, 
Gesundheitsregion plus Stadt und Landkreis Hof beantwortet Fragen, telefonisch 
unter 09281 /57 500 oder per E-Mail ute.hopperdietzel@landkreis-hof.de. 
 
Schulung für Ehrenamtliche für häusliche Betreuungsdienste   
Der Landkreis Hof sucht in Kooperation mit Deutschen Alzheimer Gesellschaft Lan-
desverband Bayern e.V. Selbsthilfe Demenz ehrenamtlich Helfende, um Menschen 
mit Demenz stundenweise zu betreuen. Aufgaben von Helfenden können beispiels-
weise sein, Menschen Biografie orientiert zu beschäftigen, spazieren oder gemein-
sam einkaufen zu gehen, Kuchen zu backen, Kaffee zu trinken und vieles mehr. Zur 
Qualifizierung wird eine Helferkreisschulung in der VHS Hofer Land, Ludwigstr. 7 in 
Hof angeboten. Für pflegende Angehörige bedeutet dies einen großen Mehrwert, da 
sie dadurch Freiraum gewinnen oder eigene Termine erledigen können. Die Helfen-
den werden an die Fachstellen für pflegende Angehörige des Caritasverbandes  
Stadt- und Landkreis Hof, der Rummelsberger Diakonie sowie des ASD e.V. Soziale 
Dienste angegliedert. Die Träger sind zuständig für die Vermittlung in Familien, die 
Einarbeitung und Organisation der Abrechnung. Die Einsätze werden über den 
Entlastungbetrag von 125 € im Monat mit den Pflegekassen abgerechnet, der 
Menschen ab Pflegegrad I zusteht. Die ehrenamtlich Helfenden erhalten eine Auf-
wandsentschädigung. Die erste Schulung mit 40 Unterrichtseinheiten startet ab 
20.06.2022, wiederholt wird die Schulung ab 26.09.2022.  
Die genauen Termine werden mit den Interessierten abgestimmt. Zu dem kosten-
freien Angebot ist eine Anmeldung erforderlich. Ute Hopperdietzel, Gesundheitsregi-
on plus Stadt und Landkreis Hof beantwortet Fragen, telefonisch unter 09281 /57 
500 oder per E-Mail ute.hopperdietzel@landkreis-hof.de. 
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Die Seite für junge Leser 
 
Jungbürgerversammlung in Stammbach 
„Stammbach 4U - Let´s take action!" lautete das 
Motto unserer Jungbürgerversammlung am Dienstag, 
den 5. April. Der Einladung ins Rathaus folgten sieben 
Jugendliche, die in spannenden Diskussionen tolle 
Projektideen entwickelten.   
Eröffnet wurde die Veranstaltung mit einem Grußwort 
von Bürgermeister Karl Philipp Ehrler. Den Hauptteil 
des Abends nahmen die Workshops ein, in denen die 
Gemeindejugendarbeiterinnen Jana Fischer und Jani-
na Dill, sowie die Jugendbeauftragten Sebastian Tögel 
und David Benker gemeinsam mit den Jugendlichen 
der Frage auf den Grund gingen, was junge Menschen 
bewegt.  
Neben klassischen Jugendthemen wie ÖPNV und 
Sportmöglichkeiten kamen hierbei auch sehr konkrete 
Anliegen zur Sprache, wie etwa der Wunsch nach 
einem Flohmarkt, einem Begrüßungsschild für den 
Ortseingang, oder einem Jugendkonzert. Auch bei der 
700-Jahresfeier möchten sich die Jugendlichen gerne 

konkret einbringen und einen speziellen Programm-
punkt für junge Menschen initiieren.  
 
Viele dieser Punkte werden nun in den nächsten 
Wochen in Arbeitsgruppen bearbeitet, in denen sich 
die jungen Stammbacher*innen regelmäßig treffen 
und die Projektideen weiter ausarbeiten. Wer noch 
Lust hat, sich an den Planungen zu beteiligen, ist 
herzlich eingeladen, dazuzukommen. Ansprechpartne-
rin ist Janina Dill unter 0151 61026370, oder jani-
na.dill@jugendtreff-stammbach.de.  
 
Auch neue Jugendsprecherinnen wurden für eine 
Amtszeit von zwei Jahren bei dem Anlass gewählt - 
Lina und Charlotte Menzel vertreten zukünftig die 
Interessen junger Menschen aus Stammbach und 
setzten sich damit auch überregional im Kreisjugend-
parlament Hof ein.  
 
Programmhighlights im Mai:  
 
Freitag, 13. Mai - 15.30 bis 17.30 Uhr 
Teenie Time - Die Jagd nach Mr. X  
Gewiefte Hobbydetektive sind heute bei dem Out-
doorspiel „Die Jagd nach Mr. X“ gefragt. Bei dem 
rätselhaften Fall gilt es Hinweise zu kombinieren und 
so dem mysteriösen Mr. X auf die Spur zu kommen? 
Ob er wohl gefasst werden kann?  Für junge Leute ab 
10 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 
95236 Stammbach. 
 

Freitag, 13. Mai - 17.00 bis 21.30 Uhr 
Offener Treff & Quiznight 
Wir suchen den Quizmaster Stammbachs! Euch erwar-
tet eine bunte Mischung aus verschiedenen Kategorien 
und Challenges. Für junge Leute ab 13 Jahren. Im 
Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stammbach. 
 
Freitag, 20. Mai - 15.30 bis 17.30 Uhr 
Teenie Time - Homemade Pizza 
Wir holen uns heute das italienische Flair in den Ju-
gendtreff und machen unsere Lieblingspizza selber. 
Unkostenbeitrag 1 €  
Für junge Leute ab 10 Jahren. Abfahrt am Jugendtreff 
ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stammbach. 
 
Freitag, 20. Mai - 17.00 bis 21.30 Uhr 
Offener Treff & bunt, bunter, Batik!  
Bunt, bunter, Batik! Das ist das Motto des diesjähri-
gen Frühlings-trends. Deshalb gestalten wir die ein-
zigartigen Kleidungsstücke mit den trendigen Tie-Dye-
Mustern selbst. Bringt dafür ein weißes Kleidungsstück 
aus 100 % Baumwolle mit. Ukb 1 €.  
Für junge Leute ab 13 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, 
Blumenau 1, 95236 Stammbach. 
 
Freitag, 27. Mai - 16 bis 20 Uhr 
Saisoneröffnung an der Jugendhütte  
Wir machen die Jugendhütte fit für die Outdoor-
Saison. Dafür kommt unser Grill nach der langen 
Winterpause endlich wieder zum Einsatz. Für junge 
Leute ab 12 Jahren. Treffpunkt ist an der Jugendhütte.  
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 „Die Ferien gehören den Kindern!“ -  
Viele freuen sich jetzt schon auf die Ferienzeit 
 
Der Landkreis Hof stellt sein Ferienprogramm für die kommende Feriensaison vor. 
Von der Ferienbetreuung, Freizeitparkbesuchen, Schnupperkursen, dem Ferienpass 
bis zur Städtetour nach Venedig ist für jeden was dabei. 
 

Landkreis  
Im Programmheft gibt es vielfältige Informationen zu Ferientagesbetreuung und 
Ferienfreizeiten, dem Ferienpass, Ferienfahrten, Schnupperkurse und Studienfahr-
ten, Jugend- und Kinderreisen im In- und Ausland sowie Kindererholungsmaßnah-
men und Informationen über Aktionen und Veranstaltungen während der Ferienzei-
ten. 
 

Reitercamp 
Das Angebot für alle pferdebegeisterten jungen Leute zwischen 8 und 15 Jahren: In 
zwei 3-tägigen Kursen im Reitercamp in Kirchbrünnlein haben die Teilnehmer viel 
Zeit, sich unter fachmännischer Rundumbetreuung mit den ausgebildeten norwegi-
schen Fjordpferden zu beschäftigen. Auf die individuellen Fähigkeiten der Teilneh-
mer wird eingegangen. Das Angebot ist auch für Anfänger geeignet! Aufgrund der 
hohen Nachfrage wurde für dieses Angebot ein 3. Zusatzkurs eingerichtet. 
 

Ferienfreizeiten 
Eine umfassende Kinderferienbetreuung mit einem bunten pädagogischen Pro-
gramm, Verpflegung und Bustransfer bieten die drei Ferientagesfreizeiten im Land-
kreis Hof für Kinder zwischen 6 und 11 Jahren. Insgesamt 6 Wochen Ferien-
Tagesbetreuung versprechen ein tolles Ferienerlebnis für die Kinder. Ausführliche 
Informationen über Zeitraum, Kosten und Anmeldung sind im Ferienprogramm 
einzusehen. Eine rechtzeitige Anmeldung ist unbedingt erforderlich.  
 
In den Sommerferien werden wieder diverse Ferientagesfahrten angeboten. Die 
Fahrt in den Freizeitpark Geiselwind verspricht viel Spaß und Spannung. Weitere 
Fahrten zur Naturbühne Trebgast mit dem Stück „Aladin und die Wunderlampe“ 
und in den Freizeitpark Plohn werden über die teilnehmenden Jugendtreffs im 
Landkreis angeboten.  
 

Europapark Rust  
Als furioser Sommerferienab-
schluss ist eine 2-Tagesfahrt in 
den Europapark Rust geplant. 
Zu den Leistungen gehören 
Bustransfer, 2-Tages-Ticket, 
Übernachtung im Tippi-Dorf, 
Abendessen und Frühstück 
und Betreuung vor Ort.  
Neben den Angeboten der 
kommunalen Jugendarbeit stellt auch der Kreisjugendring Hof sein vielfältiges 
Angebot im Programmheft vor: Neben 2 Sommerferienfreizeiten im Waldheim 
Selbitz für Teens ab 12 Jahren ist ein internationaler Jugendaustausch für 15- bis 
26-Jährige mit dem polnischen Partnerlandkreis geplant. 
Mit verschiedenen Schnupperkursen oder Kreativangeboten wird das Ferienangebot 
komplettiert. Angebote der Sternwarte Hof, Tennis, Tierheim, Schnorchelkurs etc. 
bieten vielfältige Möglichkeiten für alle Kinder, die in den Ferien mal etwas Neues 
kennenlernen wollen. 

Kulturstadt Venedig  
Ein besonderes Highlight zum 
Ausklang der Feriensaison ist 
die Young-City-Tour, die 
„Junge Städtereise“ für alle 
Reiselustigen zwischen 15 
und 26 Jahren. Dieses Jahr 
steht die wunderschöne Kul-
turstadt Venedig auf dem 
Programm.  
Vom 30.10 -04.11.2022, also in den Herbstferien, können Jugendliche durch ein 
interessantes Rahmenprogramm diese interessante Stadt mit ihrem ganz besonde-
ren Flair erkunden. Natürlich bleibt auch genug Zeit für individuelle Erkundungen. 
Der bezuschusste Tn-Preis beträgt 333 € incl. Bus+ Bootsfahrten, Stadtführung, 3 
Übernachtungen/HP im zentrumsnahen Hotel, alle geplanten Eintritte für Schloss 
Miramar und Grotta Gigante, City-Pass für individuelle Erkundungen, Abendessen 
und HardRockCafé, Versicherung und Betreuung durch ein erfahrenes Team. 
 
Und natürlich gibt es auch wieder den beliebten Ferienpass. Ab dem 2. Mai kann 
dieser in den Ausgabestellen der Gemeindeverwaltungen im Landkreis Hof vorbe-
stellt werden. Ab dem 11. Juli können die Pässe dann dort abgeholt werden. Der 
Ferienpass ist gültig während der bayrischen Sommerferien und für Kinder von 6 - 
16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen oder während der Ferienzeit hier zu 
Besuch sind.  
Mit über 120 verschiedenen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten aus dem 
Landkreis, der Stadt Hof und den umliegenden Ausflugsregionen besteht die Mög-
lichkeit, verschiedene Angebote an einem Ausflugsziel zu kombinieren. So wird eine 
Familienfahrt zu einem tollen Ferienerlebnis. Dabei dient der Ferienpass auch als 
Orientierungshilfe zur Planung von Freizeitaktivitäten mit der Familie. Von zehn 
freien Eintritten in allen öffentlichen Badeanstalten in Stadt und Landkreis Hof, 
Besuche von Burgen und Museen, vergünstigte Eintritte in Freizeitparks bis hin zu 
Ferienaktionen für Kinder werden hier vielzählige Möglichkeiten eröffnet. Eine de-
taillierte Auflistung aller Angebote findet man unter www.landkreis-hof.de / Ferien-
pass. Der Ferienpass wir in den Gemeinden zu einem Preis von 5 € abgegeben. 
 
Alle Ferieninfos sind im Ferienprogrammheft gesammelt. Derzeit ist das komplette 
Ferienangebot aus dem Programmheft, Informationen zum Ferienpass und die 
Anmeldeformulare für die jeweiligen Aktionen sowie weitere Aktuelle Informationen 
zum laufenden Programm auf den Internetseiten des Landradsamtes Hof unter 
www.landkreis-hof.de (Ferienangebot) und des Kreisjugendrings Hof unter www.kjr-
hof.de (Ferienprogramm) einzusehen. 
Alle geplanten Angebote stehen unter dem Vorbehalt der aktuellen Entwicklung der 
Coronasituation. Ob, mit welchen Einschränkungen oder organisatorischen Anpas-
sungen die geplanten Aktionen durchgeführt werden können liegt dann an den 
aktuellen offiziellen Gesundheitsempfehlungen und bestehenden Vorgaben. 
Die Kommunale Jugendarbeit zeigt sich aber zuversichtlich, auch im 3. Corona-
Sommer ein spannendes und unterhaltsames Ferienangbot für die Kinder und Ju-
gendlichen anbieten zu können. 
 
Auskunft und Anmeldungen unter:   
Kommunale Jugendarbeit Landkreis Hof  Hofer Straße 5, 95176 Konradsreuth 
Tel: 09292-9679966       Fax:09292-973177 
Mail: stefan.fuetterer@landkreis-hof.de   
www.landratsamt-hof.de oder www.kjr-hof.de 
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Jahreshauptversammlung  
der FF Weickenreuth 

Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Weickenreuth konnte Vorsitzender Harald Ott 
eine positive Bilanz der Wehr vorlegen. Viele geplante 
Aktivitäten fielen 2021 der Corona-Einschränkungen 
zum Opfer. Entsprechend kurz war der Rückblick.  

Jahresbericht 

36 Mitglieder gehören dem Feuerwehrverein an, 
davon 19 Aktive. Darunter wiederum zwei Frauen. In 
Vertretung des 1. Kommandanten Oliver Dinkel erin-
nerte stellvertretender Kommandant Thomas Ruckde-
schel in seinem Jahresbericht an ein eher ruhiges 
Jahr. Ruckdeschel berichtete, dass sich die Ausrüstung 
in einem ausgezeichneten Zustand befindet. Seinen 
Dank richtete Ruckdeschel an die Marktgemeinde 
Stammbach für die gute Zusammenarbeit.  
Zwei Mal musste die Weickenreuther Wehr ausrücken. 
So musste die Weickenreuther Wehr im März wegen 
einer schweren Sturmböe ausrücken, um in der Orts-

mitte zur Kosermühle einen umgestürzten Telefon-
mast mit abgerissener Leitung zu bergen, da für den 
Straßenverkehr eine große Gefahr bestand. Gemein-
sam mit den Wehren aus Marktleugast und Münch-

Das Bild zeigt von links: Kreisbrandmeister Jürgen Günther, Thomas Ruckde-
schel, Edwin Seuß, Oswald Koller und Harald Ott.   Text/Foto Gerhard Quick. 

berg, die mit der Drehleiter an der Gefahrenstelle 
eingriff, konnte die Gefahr beseitigt werden. Auch ein 
medizinischer Notfall im Ortsbereich im November 
konnte in Zusammenarbeit mit der Münchberger Wehr 
mittels ihrer Drehleiter gerettet werden. So wurde die 
verunfallte Person dem Rettungsdienst übergeben und 
ärztlich versorgt.  

Inspektion 

Im September fand die Inspektion der Wehr statt. 
Dazu gehörte eine Leistungsübung ,,Gruppe im Lösch-
einsatz“. Erfolgreich wurde die Prüfung abgelegt. 
Stufe 6 (Gold-Rot) Andreas Schramm, Stufe 4 (Gold-
Blau) Dominik Hahn, Stufe 3 (Gold) Annika Hahn und 
Stufe 1 (Bronze) Lukas Breuer und Julian Hahn.  

Solide Finanzen 

Von soliden Finanzen berichtete Kassier Volker Hahn. 
Die Versammlung beschloss die Entlastung. Kreis-
brandmeister Jürgen Günther überbrachte die Grüße 
des Feuerwehrvereins und fand viel Lob für die Arbeit 
der Kameraden vor Ort.  
Corona bedingt waren viele Wehren nur bedingt aktiv. 
Notwendige Übungen und Schulungen fielen so der 
Pandemie zum Opfer, erläuterte Günther in seinen 
Ausführungen. Im Sommer werden die Einsatzzahlen 
wieder hochgefahren.  

Ehrungen 

Der Vorsitzende wies noch auf das Maifest am Sonn-
tag, den1. Mai hin. Der Vorsitzende nahm im An-
schluss Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft vor. 
Für 50 Jahre Oswald Koller und 55 Jahre Edwin Seuß.  
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Jahreshauptversammlung FF Fleisnitz-
Tennersreuth: Rückblick und Ehrungen 
standen im Mittelpunkt 
 
2. Vorsitzende Stefanie Sieger hieß die zahlreich 
erschienenen Mitglieder bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Fleisnitz-Tennersreuth 
am 26.03.2022 im Fleisnitzer Gemeinschaftshaus 
willkommen, da der 1. Vorsitzende Heiko Wunderlich 
wegen Krankheit verhindert war. Ihr besonderer Gruß 
galt Kreisbrandmeister Jürgen Günther und Gemeinde-
rat Stefan Schlegel, der als Vertreter der Gemeinde 
beauftragt war. 
In einer Gedenkminute hat man an unsere langjähri-
gen verstorbenen Mitglieder Reinhard Lauterbach 
(verst.10.01.2020), Karl Krauß (verst. 16.11.2021) 
und Alfred Peetz (verst.20.01.2022) gedacht. 
Nach der Verlesung des Protokolls der letztjährigen 
Jahreshauptversammlung durch Schriftführer Jürgen 
Widulle erinnerte die 2. Vorsitzende an die zahlrei-
chen Aktivitäten des Vereins. Nach der sehr gut be-
suchten Faschingsveranstaltung in Friedmannsdorf am 
Faschingsdienstag 2020 hat man den Fasching im 
Gemeinschaftshaus bei Kaffee und Krapfen und Brat-
würsten ausklingen lassen. Das Schafkopfrennen im 
März 2020 war dann für lange Zeit die letzte geselli-
ge Veranstaltung wegen der Corona Pandemie. 
 

Renovierungsarbeiten am Gemeinschaftshaus 
 
Zwischenzeitlich haben wir Renovierungsarbeiten im 
Gemeinschaftshaus ausführen lassen. Auch im Außen-
bereich haben wir kleine Arbeiten durchgeführt 
(Unterlage für die Baumbank hergestellt). 
Im Juni wurde unter strengsten Hygieneauflagen ein 
Grillfest im Freien abgehalten. Ab dann haben wir 
unsere Aktivitäten eingestellt.  
Im Januar 2021 konnten wir Manfred Meier und 
Ehrenkommandant Adolf Schlegel zu ihren 80. Ge-
burtstagen gratulieren.  
 

Tretboot eingeweiht 
 
Im Juni haben wir unser Tretboot, das wir neu gekauft 
haben, im Dorfteich eingesetzt. Im Juli fand dann die 
Einweihung unseres Tretbootes statt, es waren fast 
alle Vereinsmitglieder mit Ihren Familien anwesend. 
Auch das vereinsinterne Kerwa-Essen im Gemein-
schaftshaus war sehr gut besucht. Ende November 
haben wir bei Glühwein und Lebkuchen unseren 
Christbaum im Freien am Gemeinschaftshaus aufge-
stellt. Mit einem Ausblick für 2022 schloss die zweite 
Vorsitzende ihren Bericht. 
Kommandant Joachim Popp berichtete, dass der Wehr 

derzeit 25 Aktive Feuerwehrleute zur Verfügung stün-
den, davon sind drei Frauen. Auch zwei Jugendfeuer-
wehrdamen sind in der Ausbildung. 
 

Nur zu kleineren Einsätzen ausgerückt 
 
Es musste nur zu kleineren Einsätzen ausgerückt 
werden (Telefonkabel bei Hampelshof, bei Fleisnitz-
mühle über Straße ein Baum). 
Kleinere Übungen hat man abgehalten. Bei der In-
spektion im September 2021 wurden keine Bean-
standungen festgestellt . Die Wehr sei voll einsatzfä-
hig, wurde von der Feuerwehrführung bestätigt.  
Kommandant Popp hat Ottokar Feulner nach 38-
jähriger Dienstzeit in den wohl verdienten Feuerwehr-
ruhestand verabschiedet. Seine Arbeit in der Vor-
standschaft darf er natürlich weitermachen. Er hat 
auch noch die Arbeit unseres Alfred Peetz gewürdigt, 
der von 1988 bis 2002 als zweiter Kommandant 
tätig war und heuer im Januar verstorben ist. In 
seinem Schlusswort bedankte er sich bei allen Aktiven 
und Passiven für ihre Arbeit. Auch bei der Feuerwehr-
führung und der Gemeinde hat er sich für die gute 
Zusammenarbeit bedankt. 
 

Guter Kassenstand 
 
Kassier Wolfgang Sieger konnte wie immer in seinem 
anschließenden Kassenbericht von einem guten Kas-
senstand berichten. 
Ottokar Feulner und Helmut Popp, die für die Kassen-
prüfung zuständig sind, bescheinigten ihm eine ein-

wandfreie Kassenführung. Auf Antrag von Ottokar 
Feulner wurde er und die gesamte Vorstandschaft 
entlastet. 
Bei den anschließenden Ehrungen wurden Wolfgang 
Sieger und Jürgen Widulle für 40 Jahre aktiven Dienst 
geehrt. 
 

KBM Günther berichtete 
 
Kreisbrandmeister Jürgen Günther bedankte sich zu-
nächst für die Einladung und entschuldigte KBI Rein-
hard Schneider, der anderweitig unterwegs war. 
Mit 3.128 Einsätzen 2021 (1.930 Einsätze in 2020) 
sind diese stark angestiegen. Dies ist auch auf den 
immer häufiger werdenden Starkregen und Sturmein-
sätze zurück zu führen. Die Zahl der aktiven Einsatz-
kräfte hat erstmals die Anzahl von 4.000 überschrit-
ten. Auch durch die Anschaffung von neuen Fahrzeu-
gen im Landkreis wurde die Sicherheit erhöht. Er 
bedankte sich bei den Aktiven für ihre geleistete Ar-
beit. Beendet wurde der Bericht mit dem Stichwort: 
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 
 

Renovierungskosten selbst bezahlt 
 
Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurde noch-
mal darauf hingewiesen, dass alle Renovierungen am 
Gemeinschaftshaus innen und außen aus eigenen 
Mitteln bezahlt wurden. 
Mit dem Dank an alle Mitglieder und Gönnern des 
Vereins schloss die zweite Vorsitzende die Jahres-
hauptversammlung. 

von links hinten: KBM Jürgen Günther, Kommandant Joachim Popp, 2. Komman-
dant und Gemeinderat Stefan Schlegel; vorne von links: 2. Vorsitzende Stefanie 
Sieger und die Geehrten Jürgen Widulle und Wolfgang Sieger 
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Lauffreunde starten in die neue Saison 
 
Die Lauffreunde des Turnverein Stammbach starteten am Mittwoch, 6. April, um 
18.30 Uhr wieder in die neue Laufsaison. Der Lauf- und Nordic-Walking Treff am 
Stammbacher Sport- und Gemeindezentrum findet unter den gegebenen Hygiene-
maßnahmen statt. Den Startschuss gab Abteilungsleiter Gerhard Quick. Die Lauf-
treffs finden jeden Mittwoch um 18.30 Uhr statt. Die Lauffreunde feiern heuer ein 
kleines Jubiläum. Den Lauftreff des Stammbacher Turnvereins gibt es mittlerweile 
seit 1988. 35 Jahre Lauffreunde, das ist schon ein Grund zu feiern.  
Schon in Frühform zeigten sich jüngst vier Stammbacher Läufer beim Obermainma-
rathon in Bad Staffelstein. Robin Buß und Matthias Graf bewältigten in 4:44 und 
4:12 Stunden bei wenig schönen Wetterbedingungen ihren ersten Marathonlauf der 
jungen Saison. Robin Buß errang Platz vier in der AK M65. Gut schlug sich auch 
sein Bruder auf der 12,5 Kilometer-Strecke in 1:08 Stunden als Dritter der Alters-
klasse M65. Joachim Wolf kam auf der Halbmarathon Distanz in 1:58 Stunden ins 
Ziel. Als Gast gesellte sich Manuel Zimmermann von der Ma-Tri-Du Gefrees dazu. In 
1:28 Stunden und 7. in der Altersklasse M30 erreichte er ein Topergebnis.  
Viel vorgenommen haben sich die Stammbacher Ausdauerathleten in diesem Jahr. 
Die Stammbacher nehmen heuer an vielen Läufen in der Region teil. Die Harzque-
rung in Wernigerrode steht demnächst auf dem Programm, dem Fichtelgebirgs 
Marathon in Bad Alexandersbad, Zugspitzlauf in Garmisch, Fichtelgebirgs-Nordic-
Walking Marathon in Gefrees und der Frankenwaldlauf in Ludwigschorgast. Ende 
Juni ist im Rahmen des Turn- und Sportfestes wieder ein Waldlauf geplant.  Das Bildzeigt von links: Johannes Buß, Joachim Wolf und 

Manuel Zimmermann.        Bild/Text Gerhard Quick. 

Osterbrunnen in Förstenreuth 

Ostern in Gundlitz 
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Stammbacher Läufer in Frühform 
 
Reinhard Puchta vom TV Stammbach wartete in Kehlheim beim sechs-Stunden-Lauf 
mit einer guten Leistung auf. Die Idee zu diesem Lauf kam ihm im letzten Jahr beim 
Zermat-Görnergrat-Marathon in der Schweiz, den er in sechs Stunden über 42 Kilo-
meter absolvierte. So sollte es doch möglich sein, in der Ebene 48 Kilometer in 
sechs Stunden zu laufen. Das Wetter dazu war ideal und die Stimmung bei allen 
Teilnehmern war sehr gut. Über den ganzen Lauf hielt Puchta konstant die Ge-
schwindigkeit auf dem zwei Kilometer langen Rundkurs ein. Nach 5:45 Stunden 
wurde in der 25. Runde das Ziel im Stadion bei Kilometer fünfzig erreicht. Jeweils 
die schnellste Runde für ihn in 12:49 und langsamste Runde lag bei 15:40 Minu-
ten. Verdienter Lohn: Platz 22 unter den Ultra Läuferinnen und Läufern. Wegen der 
Corona-Bedingungen gab es keine Verpflegungsstände bei der Veranstaltung. Jeder 
Teilnehmer musste sich so selbst versorgen. Dazu wurden Tische aufgestellt, um 
Getränke und eigene Nahrung bereitzustellen. Für Reinhard Puchta kein Problem. 
So ein Boxenstopp, um zu trinken oder leichte Kost aufzunehmen, dauerte für ihn 
im Schnitt 10 bis 30 Sekunden.        Text/Foto: G.Quick   
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VdK Stammbach stellt sich neu auf  
 

In seiner Jahreshauptversammlung hat sich der VdK 
Stammbach neu aufgestellt. Das war nach dem Tod 
des Vorsitzenden Otto Stadter nötig geworden. Seine 
Frau Maria hatte den Verein seitdem kommissarisch 
geführt. Sie freute sich über einen sehr guten Besuch 
bei der Versammlung. Obwohl das soziale Leben 
während dieser Zeit sehr eingeschränkt gewesen ist, 
hätte das „Miteinander und Füreinander“ im Ortsver-
band weitergelebt. „Mit Gesichtsmaske und unter 
Beachtung der Quarantäneregeln haben wir unsere 
Aufgaben erledigt.“ Die größte Herausforderung sei 
der Tod des Vorsitzenden gewesen. Es sei aber gelun-
gen, durchzuhalten. Im August 2021 habe man sich 
zu einer Vorstandssitzung getroffen und dabei das 
weitere Vorgehen bis zur nächsten Hauptversammlung 
besprochen. Der Mitgliederstand mit knapp unter 500 
sei während dieser Zeit gleich geblieben. In diesem 
Jahr würde sich schon jetzt wieder eine ansteigende 
Mitgliederzahl andeuten.  
 

Großer Beratungsbedarf 
 

„Es besteht großer Beratungsbedarf, weil die soziale 
Kluft auch in Bayern sehr deutlich wächst.“ Der VdK 
sei eine der wichtigsten Anlaufstellen in der Krise. Mit 

Der neue Vorstand des VdK Stammbach, in dem es große Veränderungen gab. Im Bild (von rechts): Sebastian Tögel als Ver-
treter der Gemeinde Stammbach, erster Vorsitzender Frank Stolper, Betreuerin Anita Dörfler, zweiter Vorsitzender Michael 
Frieß, Schriftführerin Elke Flessa, Kassiererin Roswita Eberhard, Beisitzer Reinhard Dinkel, Beisitzerin Rosemarie Altmann, 
Beisitzerin Maria Stadter, Betreuerin Gerlinde Dietel, Vertreterin der Frauen Edeltraud Wagner, Beisitzer Herbert Wagner und 
die stellvertretende Kreisgeschäftsführerin Birgit Stelzer.  

Die für langjährige Mitgliedschaft Geehrten beim VdK Stammbach. Links die stellvertretende Kreisgeschäftsführerin Birgit 
Stelzer und rechts der Vertreter der Gemeinde Stammbach, Sebastian Tögel.        Fotos: Helmut Engel  

760.000 Mitgliedern in Bayern sei der Sozialverband 
im letzten Jahr um 17.000 Mitglieder gewachsen. 
Über 330.000 Mal ließen sich Mitglieder beraten, 
Schwerpunkte seien dabei die Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung, Arbeitslosengeld II, Ent-
scheidungen der Pflegekassen, meist wegen häusli-
cher Pflege, gewesen. „Die Pflege wird der soziale 
Schwerpunkt 2022 sein“, sagte Stadter. Weiter würde 
der VdK die Regierung in der Pflicht sehen, Rahmen-
bedingungen zu schaffen, dass Strom und Wärme für 
die Menschen bezahlbar sind.  
 

Frauen spielen beim VdK eine zentrale Rolle 
 

Edeltraud Wagner, die Vertreterin der Frauen, sieht 
die Frauen beim VdK in einer zentralen Rolle: „Mit der 
geleisteten Betreuungsarbeit sind sie das Herzstück 
des VdK Bayern.“ Im Ortsverband Stammbach würden 
zurzeit 175 Senioren und Seniorinnen über 70 Jahre 
betreut.  
 

Der VdK unterhält schon seit vielen Jahren  
Verbindungen zur Ukraine 
 

Die stellvertretende VdK-Kreisgeschäftsführerin Birgit 
Stelzer erklärte zur Notlage in der Ukraine, dass der 
VdK schon seit den 1990er-Jahren Verbindungen 
dorthin unterhält und dass der VdK Bayern Hilfsmittel 

wie Krücken, Prothesen und Rollstühle in das geschun-
dene Land verbracht hat. Auch ein Hilfs-Fonds sei 
eingerichtet worden, indem der Landesverband mit 
einer Einlage von 50.000 Euro vorangegangen sei.  
 

Viele Nachzahlungen für Mitglieder erstritten 
 

Neben der sozialpolitischen Interessenvertretung hätte 
der VdK auch eine hohe Kompetenz in der Sozial-
rechtsberatung. Im letzten Jahr hätte man fast 100 
Millionen Euro an Nachzahlungen für die Mitglieder 
erstritten. Allein im Kreisverband Hof werden jährlich 
etwa 1.350 Anträge gestellt und rund 500-mal 
Rechtsmittel eingelegt. Damit hätte man im letzten 
Jahr im Kreis eine Million Euro an Nachzahlungen 
erreicht. Seit vielen Jahren stünde das Thema Pflege 
ganz oben auf der Agenda. Viele Mitglieder seien 
selbst pflegebedürftig, hätten Angehörige im Pflege-
heim oder pflegten sie daheim. „Viele von ihnen 
haben mit gesundheitlichen und in vielen Fällen auch 
mit finanziellen Problemen zu kämpfen.“ Die Unter-
stützung der Pflegeversicherung würde bei Weitem 
nicht die entstehenden Kosten decken. „Der durch-
schnittliche Eigenanteil in Bayern beträgt 2.178 Euro 
im Monat.“  

Helmut Engel  
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Stammbacher Läufer schon gut in Form  
 
Vier Stammbacher Läufer des Turnvereins Matthias Graf, Robin Buß, Joachim Wolf 
und Colin Dietz nahmen bei guten äußeren Bedingungen beim 4. Vollmond-Lauf 
der LG Ludwigschorgast nach der Coronapause teil.  
 

Benefizlauf für die Ukraine 
 
Der Lauf war als Benefizlauf für die Ukraine organisiert worden. Alle Ausdauerläufer 
zeigten sich recht spendabel. So kam ein schöner Betrag von 700 Euro zusammen. 
Für die Läufer stand eine Zehn-Kilometer-Strecke zur Auswahl und dabei konnten 
sie auch den Vollmond in vollen Zügen genießen. In moderatem Tempo genoss das 
Stammbacher Quartett den Lauf und das familiäre Umfeld.  

Das Bild zeigt von links: Matthias Graf, Robin Buß, Joachim 
Wolf und Colin Dietz vor dem Start.     Text/Foto G.Quick 

Osterbrunnen am Marktplatz 
 
Nach zweijähriger Zwangspause konnte der Marktbrunnen endlich wieder mit der 
aus Fichtenzweigen gebundenen Osterkrone mit vielen bunten Eiern und Bändern 
geschmückt werden. Der Aufbau fand bei wenig österlichen Temperaturen mit 
Schneefall und Sturmböen statt. 

Das Osterbrunnenteam von links nach rechts: Michael 
Schurich, Annemarie Metz, Birgit Schenkl und Ursula Ehrler. 
Auf dem Foto fehlen Bianca Metz sowie Madlen und Lenja 
Schirrmacher, die fleißig beim Binden im Bauhof mitgehol-
fen hatten. Großer Dank auch an die Mitarbeiter des Stamm-
bacher Bauhofs für die Anlieferung der Fichtenäste und das 
Aufstellen der Krone. 
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Ostermarkt in Stammbach  
 
Bei nicht gerade frühlingshaftem Wetter ging es auf dem Stammbacher Ostermarkt 
recht geschäftig her. Der Stammbacher Ostermarkt hat auch nach zweijähriger 
Coronapause nichts von seiner Attraktivität und Beliebtheit verloren. Viele Besucher 
suchten in der Bahnhofs- und Kulmbacher Straße Osterangebote. Die Händler boten 
den Stammbachern und ihren Gästen ein wohl sortiertes Angebot, vor allem der 
Jahreszeit entsprechend - Pflanzen aller Art und eine Vielzahl von österlichen Ge-
schenkideen. 

Osterhasen verteilten Geschenke 
 
Auch die Kinder kamen an diesem Tag auf ihre Kosten. Sie freuten sich über die 

Der Stammbacher Osterbrunnen.  

Die Osterhasen verteilten süße Geschenke an die Kinder.  beiden Osterhasen, die an alle Kinder süße Geschenke verteilten und ein Karussell 
sorgte für ausgelassene Stimmung bei den Kids.  
 

Anziehungspunkt war die E-Automobil-Ausstellung 
 
Ebenfalls auf großes Interesse stieß bei den Besuchern die Elektro-Autoausstellung 
der Firma Förster aus Neuenmarkt und die beiden Tesla Modelle des Stammbachers 
Frank Nietert. Im Café der Bäckerei Frank ließ man sich Kaffee und leckeren Obstku-
chen schmecken.            Text/Fotos G.Quick  

Anziehungspunkt war die E-Automobil-Ausstellung.  
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Die E-Autos konnten besichtigt werden. Man ließ sich Kaffee und Kuchen schmecken. 
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Griechisches Essen in der OGS-Mensa 
 
Im März verwandelte sich die Mensa der Offenen 
Ganztagsschule in eine echte griechische Taverne  
  
Es gab: 
 

- Bifteki mit Tomatenreis und Salat 
 

- Griechischen Joghurt mit Honig 
 

- Fava (Erbsenmus) mit Reis und Gemüse 
 

- Kritharaki- Auflauf mit Salat 
 

- Gyros im Fladenbrot 
 

Kalí órexi! (Guten Appetit!) 
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Pausensnacks - gesund und lecker 
 
Am Donnerstag, den 10. März 2022 hatten die Erst- 
und Zweitklässler der Elisabeth-Schlemmer Grund-
schule in Stammbach Besuch von Tanja Mäusbacher 
der AOK Hof. 
Im Rahmen einer Zusammenarbeit der Gesundheitsre-
gion plus Stadt und Landkreis Hof und unserer Grund-
schule bereitete Frau Mäusbacher mit einigen unserer 
Schüler ein leckeres und gesundes Frühstück zu. Ein 
grundlegender Baustein für körperliche und geistige 
Fitness ist eine gesunde und ausgewogene Ernährung. 
Dass diese auch schmecken kann, erlebten unsere  
Erst- und Zweitklässler, die zusammen mit Frau Mäus-
bacher einen gesunden wie auch leckeren Pausen-
snack aus Saftschorle, bunten Pausenspießen und 
einem Muntermachermüsli zubereiteten.  
Mit Schwung in den neuen Tag - ein ausgewogenes 
Frühstück ist sehr wichtig und eine gute Starthilfe. 
Doch bevor der leckere Pausensnack gegessen werden 
konnte, lernten die Kinder allerhand über gesunde 
Ernährung. Anhand der sogenannten Ernährungspyra-
mide wurde den Schülern aufgezeigt, wieviel sie wo-
von täglich essen sollten. Die Kinder hatten darüber 
schon einiges an Vorwissen. 
Eine ausgewogene und bedarfsgerechte Ernährung ist 
ausschlaggebend für die Entwicklung, Gesundheit und 
Leistungsfähigkeit der Kinder. Den Schülern wurde 
damit auch erklärt, warum es gerade für sie nicht gut 
ist, ohne Frühstück oder mitgebrachtes Pausenbrot in 
die Schule zu kommen. 
Anschließend durfte nun endlich geschnippelt werden. 
Jeweils zwei Schulstunden widmeten sich die Klassen 
1/2a und 1/2b der gesunden Ernährung. Es wurde 
Vollkornbrot mit Frischkäse bestrichen, verschiedene 
Gemüsesorten geschnitten und dann auf Zahnstochern 
zu bunten Spießen aufgetürmt. 
Im Anschluss wurde dann gemeinsam gegessen. Die 
Kinder hatten mächtig Appetit und haben fast alles 
aufgegessen. Von einigen wurden auch einmal Sachen 
probiert, die sie vorher noch nie gegessen hatten. In 
der Gemeinschaft schmeckt es halt doch am besten. 
Frau Mäusbacher teilte am Ende jedem Kind noch 

Rezeptkarten von der AOK aus, in denen nicht nur die 
bereits zubereiteten Pausensnacks zu finden sind, 
sondern auch noch weitere Anregungen, die die Kin-
der vielleicht zu Hause zusammen mit ihren Eltern 
einmal umsetzen können. 
Alles in allem war es für die Kinder ein abwechs-
lungsreicher und informativer Vormittag, der allen 
Beteiligten große Freude bereitet hat. 

Michaela Köhn-Pittroff 
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Notdienstplan vom 01.05. bis 31.05.2022 

So. 01.05. Engel-Apotheke   Münchberg 
Mo. 02.05. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Di. 03.05. Rathaus-Apotheke Marktleugast 
Mi. 04.05. Engel-Apotheke  Münchberg 
Do. 05.05. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
Fr. 06.05. Rathaus-Apotheke Marktleugast 
Sa. 07.05. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
So. 08.05. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Mo. 09.05. Adler-Apotheke  Münchberg 
Di. 10.05. Waldstein-Apotheke Sparneck 
Mi. 11.05. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Do. 12.05. Adler-Apotheke  Münchberg 
Fr. 13.05. Waldstein-Apotheke Sparneck 
Sa. 14.05. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
So. 15.05. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Mo. 16.05. Engel-Apotheke  Münchberg 
Di. 17.05. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Mi. 18.05. Stadt-Apotheke   Münchberg 
Do. 19.05. Engel-Apotheke   Münchberg 
Fr. 20.05. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Sa. 21.05. Stadt-Apotheke   Münchberg 
So. 22.05. Stadt-Apotheke  Münchberg 
Mo. 23.05. Adler-Apotheke  Münchberg 
Di. 24.05. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Mi. 25.05. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Do. 26.05. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Fr. 27.05. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Sa. 28.05. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
So. 29.05. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Mo. 30.05. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Di. 31.05. Adler-Apotheke  Münchberg 

AZV Hof gewährt Zuschuss zum Komposter  
Antragstellung jetzt auch online möglich  
 
Rund 40 % des häuslichen Abfalls sind organische Abfälle. Die sinnvollste Weise, diese dem Naturkreislauf wie-
der zuzuführen, ist die Kompostierung im eigenen Garten. Sie ist ohne großen technischen Aufwand möglich, es 
entstehen keine Sammlungs- und Transportkosten und der fertige Kompost kann direkt an Ort und Stelle wieder 
zum Einsatz kommen.  
Dabei ist der Kompost zugleich Dünger als auch Bodenverbesserer und besitzt so einen hohen Wert. Nicht um-
sonst wird er als „braunes Gold“ des Gärtners bezeichnet.  
Der Abfallzweckverband unterstützt Sie bei der Kompostierung im eigenen Garten mit einem Zuschuss beim Kauf 
eines Komposters. Dabei ist es gleich, ob es sich um ein einfaches Kompostgestell oder einen Thermo- oder 
Schnellkomposter handelt.  
Den Zuschuss können alle erhalten, die Privatpersonen sind und ihren Wohnsitz in der Stadt oder im Landkreis 
Hof haben. Außerdem muss der Eigentümer des Grundstückes an die Müllabfuhr der Stadt oder des Landkreises 
Hof angeschlossen sein.  
Der Zuschuss beträgt 50 % vom Kaufpreis, maximal 25,- €. Das Antragsformular findet sich im Abfallkalender, 
im Internet unter www.azv-hof.de oder ist bei der Abfallberatung (Tel. 09281/7259-95) erhältlich. Neu ist die 
Möglichkeit, den Antrag über ein Onlineformular auf der AZV-Internetseite zu stellen. Viele Märkte in denen Kom-
poster verkauft werden, halten ebenfalls Zuschussanträge bereit.  
Mehr Infos zum Kompostieren gibt´s in der informativen "„ZV-Kompostfibel“, die ebenfalls über das Internet: 
www.azv-hof.de oder bei der Abfallberatung angefordert werden kann.  

Bestattungsverein Stammbach e.V. - 
 
 

Die Öffnungszeiten bleiben wie bisher auf Samstagnachmittag. Von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Kleiderannahme, 
danach Gottesdienst, es folgen Basteln und Flohmarkt.  
 
In Anbetracht der aktuellen Situation in der Ukraine werden weiterhin kleinere Elektrogeräte (Wasserkocher, 
Toaster, Kaffeemaschinen usw.) sowie tragbare Kleidung dringend benötigt. Spenden sind herzlich willkommen! 
 
Unser Bestattungsverein steht Menschen, die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem Sterbe-
fall zur Seite  

Unsere Nummer: 09256-9699699  - www.bestattungsverein-stammbach.de 
Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach  
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Öffnungszeiten Klosterladen: 
 
 
 

März bis September 
Donnerstag: 16-18 Uhr 
Samstag:  13-17 Uhr  
Sonntag:  10-12 Uhr  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Kath. Pfarramt Marienweiher 

-Klosterladenteam- 

Hilfe für krebskranke Menschen aus der Ukraine  
 
Tausende Menschen aus der Ukraine haben ihre Heimat verlassen und benötigen 
jetzt medizinische Hilfe. Darunter auch viele Krebspatientinnen und Krebspatienten, 
die sich in ihrem Heimatland in Behandlung befanden. Nach der Registrierung 
erwartet die krebskranken Menschen nun auch noch die Suche nach Möglichkeiten 
der Weiterbehandlung und das unter der ohnehin schon extrem belastenden Situa-
tion. Der kostenfreie Service des Bayerischen Zentrum für Krebsforschung (BZKF) 
hilft ukrainischen Geflüchteten bei der Organisation ihrer weiteren Krebsbehand-
lung. Ukrainische Geflüchtete erhalten in Deutschland zunächst eine medizinische 
Grundversorgung nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Für Krebspatientinnen und 
Krebspatienten bedeutet dies in der Regel, dass eine onkologische Behandlung 
fortgesetzt oder auch begonnen werden kann. Das BürgerTelefonKrebs des BZKF 
bietet kostenfreie Hilfe:  
 
„Wir erhalten derzeit viele Fragen, von den Patientinnen und Patienten und ihren 
Angehörigen aus der Ukraine, aber auch von aufnehmenden Familien aus Deutsch-
land“, erklärt Susanne Kagermeier, ausgebildete Krankenpflegerin und Ansprech-
partnerin am BürgerTelefonKrebs. „Wir verfolgen laufend die bundesweit einheitli-
chen Lösungen. Um dann rasch zu helfen und Patientinnen und Patienten zur 
Weiterbehandlung an passende onkologische Einrichtungen in der Nähe weiterzu-
leiten. Bei vielen Geflüchteten herrscht große Unsicherheit darüber, welchen An-
spruch sie auf medizinische Versorgung haben - wir versuchen die Angst zu neh-
men“, so Susanne Kagermeier weiter. Das Team des BürgerTelefonKrebs beantwor-
tet alle Fragen bezüglich einer Krebserkrankung. Die Vermittlung an ein wohnortna-
hes Krebszentrum und Zugang zu neuesten Therapieoptionen und finanziellen 
Hilfen aufzuzeigen, gehört zu den kostenfreien Leistungen des BürgerTelefonKrebs. 

Copyright Matthias Merz Fotografie 

Bayerisches Zentrum für Krebsforschung (BZKF):  
Das BZKF ist ein Zusammenschluss der sechs bayerischen Universitätsklinika und 
vereint die fachlichen Kompetenzen der Expert:innen aus Augsburg, Erlangen, den 
zwei Standorten aus München, Regensburg und Würzburg. „Ziel des Zentrums ist es, 
die Versorgung von Krebspatientinnen und -patienten in Bayern voranzutreiben. 
Durch die vorhandenen Strukturen und das BürgerTelefonKrebs haben wir bewiesen, 
dass wir in Krisensituation schnell weiterhelfen können“, so Prof. Andreas Macken-
sen, Direktor des BZKF. 
 
Auskunft und Hilfe:  
buergertelefon@bzkf.de Telefonische Beratung in deutscher Sprache: Tel. 0800 85 
100 80 Weitere Informationen finden Sie unter www.bzkf.de 



Mitteilungsblatt Markt Stammbach Mai 2022 

31 

Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Gedanken zum Monat Mai 
Das AVE MARIA 

Wer das Ave Maria betet, betet kein Feiertagsgebet, sondern 
ein Gebet für das tägliche Leben. Wer Maria grüßt, grüßt in ihr 
den begnadeten Menschen, aber nicht minder Gott und seine 

ganze Schöpfung. Wer in dieser Gebetshaltung seinen Mitmenschen 
begegnet, wird ihn erfahrbar machen; 

Auch du bist von Gott gegrüßt. 
Auch mit dir ist der Herr unterwegs. 

Auch du bist wie Maria begnadet. Wer von dieser Grundstimmung 
getragen ist, bei dem mündet Leben in Gebet und Gebet in Leben. 

 
Der Monat Mai steht im Zeichen des Marienlobs 

Das gemeinsame Marienlob in der Basilika Marienweiher 
findet an den Sonntagen um 17:00 Uhr statt. 

 
Zu den Maiandachten 

ergeht herzliche Einladung in Marienweiher 
 

Am 01. Mai 2022 
Erstkommunion in der Basilika Marienweiher 

 
Die katholische Kirche 

„Auferstehung Christi“ in Stammbach feiert am 21. Mai 2022 „Kirchweih“ 
beim Vorabendgottesdienst, um 17:15 Uhr 

Dies zur Information an alle Gläubigen zum gemeinsamen Gebet 
 

Am Sonntag, 22. Mai 2022 
Maiandacht in der Basilika Marienweiher um 17:00 Uhr 

mit Maike Förner - Panflöte 
 

Am Donnerstag, 26. Mai „Christi Himmelfahrt“ 
Gottesdienste finden in Marienweiher 

um 8:00 Uhr und 10:30 Uhr statt 
 

„Himmelfahrt ist nicht Jesus allein vorbehalten, 
sondern die erste Verwirklichung dessen, 
was uns allen einmal zuteil werden soll.“ 

 
Liebe Mitchristen 

Unsere katholische Kirche lädt zu allen Gottesdiensten 
ihre Gläubigen herzlichst ein. 

 
Im Hier und Jetzt zur Ruhe kommen und die Stille suchen 

Etwas Zeit haben für einen gemeinsamen Gottesdienst im würdigen 
Rahmen zu feiern und so unsere Kirche mit Leben zu füllen und zu erhalten. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach Mai 
 

Sonntag, 01.05. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung mit Pfr. Wilhelm und Team 
 

Donnerstag, 05.05. 
19.00 Uhr  Gottesdienst im Dorfhaus Gundlitz mit Pfr. Müller 

 

Sonntag, 08.05. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Diakon Pühler 
 

Sonntag, 15.05. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Ströhla 
 

Sonntag, 22.05. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Bergmann  
 

Mittwoch, 26.05. 
10.00 Uhr Himmelfahrt, Verbundgottesdienst mit Abendmahl in Maxreuth  
   mit Pfr. Müller 
 

Sonntag, 29.05. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Diakon Pühler 
 

Wenn nicht anders genannt, finden die Gottesdienste in der Marienkirche statt. 
Hygieneregeln: Wir feiern unsere Gottesdienste mit Mund-Nase-Bedeckung, die 
Teilnehmerbegrenzung entfällt.  
 

In der Weißensteinstr. 1 findet, außer während den Ferien, statt: 
Gemeindebücherei: mittwochs von 16.30 - 18.00 Uhr 
Bitte unbedingt rechtzeitig vorher anmelden und Termin vereinbaren bei Silke 
Schüttler, Tel. 0171 / 121 45 47. 
 

Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im Gemein-
debrief informieren. 
 

Krabbel-Gruppen im Jugendtreff, Blumenau 1: 
(Coronabedingt sind Treffen eventuell nicht möglich, bei Interesse bitte bei den 
Kontaktpersonen melden.) 
 

dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Katharina Stöcker, Tel. 960 65 75 
 

mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr 
Kontakt: Alexandra Sendner, Tel. 0171 / 239 15 47 
 

Neu ab 28.04.22:donnerstags 9.30 - 11.30 Uhr 
Kontakt: Sandra Stark, Tel. 0170 / 352 31 58 
 

Jugendbibelkreis 1x monatlich Sa. 17.00 - 18.00 Uhr im Jugendtreff Zoom,  
Blumenau 1, Info und Anmeldung bei Anne Loncsek, Tel. 0157 / 887 27 325 
 

Unregelmäßige Termine unter Vorbehalt: 
04.05.  19.30 Uhr Frauenkreis 
19.05.  19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung  
21.05.  14.30 Uhr Gemeindenachmittag im kommunalen Sport- und Gemein- 
   dezentrum: Von Herrnschrot zum Kilimandscharo. Vortrag über Diakon  
   Buchta aus Herrnschrot, erster Rummelsberger Diakon in Afrika 
 
Vom 02.-04.05.22 ist Pfr. Müller zum Pfarrkonvent, Vertretung ist im Pfarramt zu 
erfragen. 
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NEUERÖFFNUNG 15.06.2022 


